
Im Januar hatten wir mit der Renovation 
der Schule im Kinderheim Bawjiase be-
gonnen. 

Über das gesamte Gebäude wurde ein 
Dach gesetzt, um das bisherige Flachdach 
dicht zu bekommen. Es wurde  über die 
einzelnen  Flächen ein Pultdach aus Well-
blech angebracht. Der Regen soll nun noch 
über eine Dachrinne gesammelt werden. 
Dann ging es weiter mit der Erneuerung 
des Außenputzes an der Rückwand und 
dem Einsetzen von neuen Fensterrahmen 
und Sicherheitsgittern.

Alle Klassenzimmer wurden neu gestri-
chen und Risse ausgebessert. Da der Bo-
den ständig sandet, haben wir uns nun ent-
schlossen auch noch Fliesen zu verlegen, 
bevor wir die Schule mit Möbeln und Lern-
materialien ausstatten. Abalo leitete die 
Arbeit gewohnt schnell und kosten günstig 
an. Viele Arbeiter hat er aus unserem Dorf 
Adaklu mitgebracht, die dankbar sind für 
diese gute Verdienstmöglichkeit und auf 
deren Arbeitseinsatz er sich verlassen 
kann. 

Newsletter
Ghana-Projekte 
des Kath. Kinder- und Jugendchors Wirbelwind Renchen

Liebe Ghana-Freunde, Unterstützer und Paten,   Renchen, im Mai 2021

2/2021

vorher

vorher

vorher

nachher

nachher

nachher



Letzte Woche erhielt ich nun einen Notruf 
aus Ghana von Lisa Verma. Sie war früher 
als Volontärin im Kinderheim in Bawjiase, 
daher kennen wir uns nun seit vielen Jah-
ren. Sie arbeitet und lebt mit ihrer Fami-
lie mittlerweile in Ghana/Accra. Über eine 
Organisation „Ghana Kids“ unterstützten 
sie die damals die 1jährige „Lamioko“, die 
an Krebs erkrankt war. Es wurden Spen-
den gesammelt und das Mädchen konnte 
mit ihrer Mutter nach Berlin gebracht und  
behandelt werden, ein Auge wurde geret-
tet. Nun nach neun Jahren wurde erneut 
Krebs diagnostiziert, dieses Mal am Knie. 
Im „Korle Bu“ Krankenhaus in Accra wur-
de mit der ersten Chemo begonnen, leider 
mussten die Eltern bald feststellen, dass 
sie die Behandlungskosten nicht tragen 
können. Ca. 300 Euro pro Chemo sind für 
den Vater, der als Fahrer arbeitet, nicht 
zu leisten. Sollte die Chemo( vorrausicht-
lich 8 bis 10 Sitzungen) nicht anschlagen, 
wäre eine Amputation nötig, mit der wei-
tere Kosten auf die Familie zukämen. Die 
Organisation „Ghana Kids“ von damals 
gibt es nicht mehr.  Ich habe unsere Unter-
stützung sofort zu gesagt, damit die Be-
handlungen weitergeführt werden können 
und die Familie beruhigt sein kann was die 
Kosten betrifft.

Nun hoffe ich inständig für Lamioko, die 
mittlerweile 11 Jahre ist, dass der Krebs 
zurückgeht und höchstens eine kleine OP 
nötig sein wird und es auch keine Streuung 
gibt. Wie gut das Krankenhaus in Ghana 
für eine derartige Behandlung ausgestat-
tet ist, kann ich leider nicht einschätzen. 

Wer uns unterstützen möchte, um die zu-
sätzlichen Kosten abzudecken, darf dies 
gerne wie immer über unser Spenden-
konto tun. Verwendungszweck: Lamioko; 
Für die Spendenbescheinigung bitte noch 
die  Anschrift dazu schreiben.

Lisa wird für uns Lamioko besuchen, die 
Rechnungen bezahlen und mich über den 
Gesundheitszustand informieren.

Ein großes DANKESCHÖN an alle, die mit-
helfen. 

Ihre/Eure Corinna
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